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1. Maßregelvollzugsbehandlung gem. § 64 StGB

§ 64 StGB: Unterbringung in einer Entziehungsanstalt
Voraussetzung für eine Unterbringung seit Reform des § 64 StGB zum 01.10.2023

1. Hang, alkoholische Getränke oder andere berauschende Mittel im Übermaß zu sich zu nehmen. 
Der Hang erfordert eine Substanzkonsumstörung, infolge derer eine dauernde und 
schwerwiegende Beeinträchtigung der Lebensgestaltung, der Gesundheit, der Arbeits- oder der 
Leistungsfähigkeit eingetreten ist und fortdauert

2. Straftat, die überwiegend auf ihren Hang zurückgeht
3. Gefahr, dass die Person infolge ihres Hanges zukünftig erhebliche rechtswidrige Taten begehen 

wird
4. Tatsächlicher Anhaltspunkt dafür, dass die Person durch die Behandlung “geheilt“ wird (…) und

keine erheblichen rechtswidrigen Taten mehr verübt, die auf ihren Hang zurückgeht



1. Maßregelvollzugsbehandlung gem. § 64 StGB

Psychiatrisch-psychotherapeutische Suchtbehandlung 
aufgrund juristischer Anordnung

Auftrag: Doppelmandat von „Besserung und Sicherung“ 

Irrglaube: Die Behandlung sei “nur“ eine Suchtbehandlung
Eher sowas wie: Kriminal-Sozio-Milieu-Sucht-Therapie



1. Maßregelvollzugsbehandlung gem. § 64 StGB

Dauer der Behandlung: 
laut Gesetz: 2 Jahre Behandlung (§ 67d StGB) 
real: 30 Monate 
höchstens: 2 Jahre + 2/3 der parallel angeordneten Haftstrafe

Ablauf der Behandlung: 
→ Aufnahme (Diagnostik, ggf. Entzugsphase)
→ stationäre Behandlung 

(verschiedene Therapieangebote: Gesprächstherapie, Ergotherapie, Arbeitstherapie, 
Bewegungstherapie, Freizeitangebote, Achtsamkeitstraining….)

→ sukzessive Lockerungserweiterung 
→ Resozialisierungsphase 

(Erprobungen mit Übernachtung, Arbeit, Freizeit, Hausbesuche, Selbsthilfegruppe, FIA…)



Maßregelvollzugsklinik in Bad Rehburg

• Nur männliche Untergebrachte gem. § 64 StGB
• Durchschnittliche Belegung der letzten Jahre circa 100 Patienten

Jahr Belegung im 
Mittel

Entlassungen Bewährungs-
entlassung  %

Erledigung der 
Maßregel %

2020 102 44 54,5 % 45,5 %

2021 103 51 60,8 % 39,2 %

2022 100 46 47,8 % 52,2 %

2023 104 40 60,0 % 40,0 %



Durchschnittliche 
Belegungszeit

• 2021: 31 Monate
• 2022: 31 Monate
• 2023: 32 Monate

Bewährungsentlassung:

• 2021: 18 Monate
• 2022: 18 Monate
• 2023: 19 Monate

Erledigung der Maßregel:



2. Resozialisierung

Resozialisierung = Synonym für ein ganzes Programm 
oder einen lebenslangen Prozess

„Der Begriff “Resozialisierung” meint die 
Wiedereingliederung von Menschen, die gesellschaftliche 
Regeln übertreten haben, in die soziale Gemeinschaft.“ 

(Bruns & Reichenbach, 2018)



2. Phasen des 
Übergangs-
managements 

Resozialisierungssetting finden 

Erste Kontaktaufnahme mit der FIA

Vorstellung des Patienten in der FIA

Probewohnen / Langzeitbeurlaubung ggf. Mitbetreuung 
durch die FIA

Entlassungsempfehlung inkl. Vorschlag von Auflagen für die 
Führungsaufsicht

Bewährungsbeschluss der StVK

Übernahme in die ambulante Nachsorge

Flüssiger Übergang & transparente Zusammenarbeit mit der Nachsorge! 



2. Akteur*innen des 
Übergangsmanagements

Patient*in

Psycholog*innen

Sozialarbeiter*
innen

Pflegekräfte

KlinikleitungenRichter*innen der 
StVK

Mitarbeitende in 
der FIA

Mitarbeitende des 
AJSD

Teilweise 
Substitutionsärzt*

innen…



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 gesetzliche Grundlagen

• Mit Aussetzung der Maßregel tritt Führungsaufsicht ein (§ 67d Abs. 2 StGB) 

• Von der Klinik werden in der Entlassungsempfehlung Auflagen im Rahmen der 
Führungsaufsicht vorgeschlagen

• Der Beschluss des zuständigen Gerichtes mit den entsprechenden Auflagen der 
Führungsaufsicht bildet den rechtlichen Rahmen für die Behandlung in der FIA



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Auflagen im Rahmen der Führungsaufsicht nach § 64 StGB 

• Herr/Frau X. muss sich zunächst für ein Jahr (§64 StGB) in die Behandlung der 
FIA (Ort muss präzisiert werden) begeben und Termine nach Maßgabe der 
dortigen Mitarbeiter (zunächst mindestens….. und dann mindestens…. pro 
Woche) wahrnehmen. 

• Herr/Frau X. muss sich während der gesamten Zeit der Führungsaufsicht dem 
Konsum von Alkohol, Cannabis, illegalen Drogen und Sucht erzeugenden 
Medikamenten enthalten.

• Herr/Frau X. muss bei Abstinenzkontrollen auf Drogenfreiheit im Urin, 
Speichel und Kapillarblut mitwirken.



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Auflagen im Rahmen der Führungsaufsicht nach § 63 StGB

• Herr/Frau X. muss sich für den gesamten Zeitraum der Führungsaufsicht in die Behandlung 
der zuständigen forensischen Institutsambulanz begeben und Termine nach Maßgabe der 
Mitarbeiter, mindestens ….pro Monat wahrnehmen.

• Herr/Frau X.  muss die psychopharmakologische Medikation nach Maßgabe der Ärzte der 
forensischen Institutsambulanz einnehmen und da diese Medikation nicht eigenmächtig 
oder in Absprache mit einem anderen Arzt verändern.

• Herr/Frau X. muss an Blutspiegelkontrollen der eingenommenen Medikation und 
Kontrollen auf die Abstinenz von Alkohol, Cannabis, Sucht erzeugenden Medikamenten und 
illegalen Drogen in Blut und Urin mitwirken.

• Herr/Frau X. muss zunächst für die Zeit von……Jahr(en) in dem psychiatrischen Wohnheim 
(genaue Bezeichnung und Adresse) wohnhaft nehmen und auf dieses nicht ohne vorherige 
Absprache mit den Mitarbeitern der forensischen Institutsambulanz und der 
Bewährungshilfe eigenmächtig verlassen.



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Finanzierung
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3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Zahlen FIA Niedersachsen

Jahr Anzahl 

2006 20

2007 153

2008 230

2009 284

2010 383

2011 435

2012 464

2013 442

2014 489

2015 520

2016 540

2017 508

2018 506

2019 523

2020 503,3

2021 520,8

2022 530
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3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Zahlen FIA Niedersachsen

Brauel Bad Rehburg Göttingen Hildesheim Königslutter Lüneburg Moringen Osnabrück Wehnen Wunstorf

Jahr

2006 15

2007 2,0 5,5 6,8 2,5 14,5 25,3 25,3 13,5 25,3 36,8

2008 7,0 14,3 16,8 5,0 18,3 46,0 32,5 18,8 27,8 43,5

2009 13,8 14,5 24,0 5,8 19,5 49,5 37,5 25,0 41,8 52,8

2010 13,5 13,5 28,5 12,3 29,5 58,3 65,5 31,0 62,8 68,5

2011 13,5 19,8 28,8 17,0 39,3 56,0 79,5 26,3 71,8 83,0

2012 14,8 25,5 28,8 17,0 44,3 69,3 71,3 24,5 72,0 96,5

2013 16,0 22,0 25,8 23,3 42,0 58,0 75,8 28,0 79,0 103,8

2014 19,0 21,0 27,0 24,0 49,0 55,0 89,0 25,0 73,0 109,0

2015 17,8 25,0 27,8 20,8 63,0 57,3 86,3 29,0 76,8 116,5

2016 16,0 33,3 28,3 20,0 73,3 51,8 84,8 29,8 83,5 119,0

2017 15,8 26,3 26,8 23,5 74,0 39,5 85,3 31,5 78,3 107,3

2018 20,3 19,5 28,5 23,8 68,0 46,5 90,5 29,3 75,0 105,8

2019 12,5 36,8 27,3 28,0 68,8 57,3 80,3 28,5 71,8 111,5

2020 6,5 36,0 29,3 28,5 62,0 57,8 75,3 25,5 68,0 114,5

2021 17,0 51,3 27,3 26,0 70,8 52,5 71,0 33,0 66,5 122,5

2022 13 53,8 23 21,8 68 52,8 81 30,8 63 123



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Zahlen FIA Niedersachsen
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3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Mitarbeiter der FIA MRVZN Bad Rehburg 

1 x Facharzt Psychiatrie 

2 x psychiatrische Fachpflegekraft

1 x Psychologin  50% (ab 01.08.2024)



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Ablauf in der FIA 

Kontakt zur Pflegekraft 1 bis 4 x im Monat
• Hausbesuch oder OMV, (seit 4-24 Büro im AJSD Hannover)
• Gespräch (ca. 15-30 Min.) zu Einschätzung der sozialen Situation und Abstinenz 
• Drogenscreening im Urin und/oder Kapillarblut (Peth) 
• telefonisches Beratungsangebot
• Ankündigung des Termins max. 48 h vorher

Kontakt zum Arzt mindestens 1 x im Quartal
• Hausbesuch oder OMV, (seit 4-24 Büro im AJSD Hannover)
• Gespräch (ca. 15-30 Min.)  Gespräch zu Einschätzung der sozialen Situation und 

Abstinenz
• in Einzelfällen Therapiegespräche
• telefonisches Beratungsangebot



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
 Patienten (Stand 30.04.2024)

• Patienten in der FIA (gesamt) =  60
• davon weiblich   =  5 (8,3 %)
• davon gemäß § 67b StGB  =  5 (8,3 %)
• davon im Status Probewohnen =  11 (18,3 %)
__________________________________________

• Substituiert werden aktuell =  8 (13 %)
• Cannabis auf Rezept  =  2 (3,3 %)



3. Struktur und Aufgaben der FIA bei Patienten nach § 64 StGB
Entscheidungen zum Suchtmittelkonsum der aktuellen Patienten (Zeitraum 01.05.2023 - 30.04.2024)

• GESAMT     26 (43 %)
• davon gemäß § 67 b StGB   4
• davon Probewohner    1 (nach Konsum wieder stationär)
• davon weiblich     1
• Beikonsum bei Substitution   3



5.  Abstinenzweisung

• bei schwerer und mittlerer Suchtmittelkonsumstörung (DSM 5) nur vertretbar nach 
abgeschlossener Entwöhnungsbehandlung (§ 64 StGB o.ä.)

• bei leichter Suchtmittelkonsumstörung (DSM 5) oder Suchmittelmissbrauch auch 
ohne Entwöhnungsbehandlung 

• bei Anordnung des § 64 StGB mit gleichzeitiger Aussetzung zur Bewährung (§ 67b 
StGB) nicht vertretbar  nur ein erheblich Suchtkranker bekommt einen 64er und 
kann ohne Therapie nicht abstinent leben.  



5. Pro / Kontra Abstinenzweisung

PRO “Kein Problem“ für Personen mit festem Abstinenzvorsatz nach 
erfolgreicher Suchtbehandlung

Unterstützung bei der Abstinenzentscheidung durch drohende (Geld-) 
Strafe 

Durch Strafandrohung längere Abstinenz mit verblassendem 
Suchgedächtnis

Erprobung im Probewohnen unter Alltagsbedingungen einfacher

Schutz der Allgemeinheit, wenn von engem Zusammenhang zw.  
Suchtmittelkonsum & Gefährlichkeit ausgegangen wird



5. Pro / Kontra Abstinenzweisung

Kontra Externe Motivation zur Abstinenz (Evtl. Schwächung der intrinsischen 
Abstinenzmotivation)

Risiko von empfindlicher Geldstrafe bei Konsum

Substanzkonsumstörung als chronische Krankheit betrachten

Suchtmittelrückfälle sind Teil der Suchterkrankung

Fraglich: Juristische Auflage nicht wieder krank werden zu dürfen?



4. Fallbeispiel Herr X.- geb. 1989

• Urteil Landgericht Hildesheim 31.01.2017
• 5 Jahre Freiheitsstrafe + § 64 StGB 
• Verurteilt wegen besonders schweren Raub in Tateinheit mit 

gefährlicher Körperverletzung 
• Überfall mehrere Personen auf ein Elektronikmarkt mit Diebstahl dutzender neuer 

Mobiltelefone

• Aufnahme in forensischer Klinik Lüneburg am 10.04.2017
• Stationäre Behandlung MRVZN Bad Rehburg 12.06.2017 bis 

20.7.2020



4. Fallbeispiel Herr X.- geb. 1989
Sucht Anamnese

• Trinke keinen Alkohol, früher vom 18. bis 20. Lebensjahr
• Bei der Tat Alkohol und Kokain, sei nicht seine Drogen
• Tetrahydrocannabinol (THC) seit dem Alter von 13 Jahren
• Kontrollverlust hinsichtlich von Kokain
• Keine Vorbehandlung, angeblich ambulante Behandlung bei 

DROPS begonnen



4. Fallbeispiel Herr X.- geb. 1989
Biografie

• Kurde aus Syrien
• Vater Friseurmeister ebenfalls THC Konsum, Mutter 

Reinigungskraft
• 2 Brüder, 3 Schwestern, 1 Bruder wegen Drogen gemäß § 64 

StGB untergebracht, 1 Bruder Mittäter der Anlassstraftat
• Gesamtschule in Hildesheim
• Mit 14 Jahren in die Jugendanstalt, Sonderschule, dann 

Hauptschule
• Realschule mit 18 Jahren verwiesen



4. Fallbeispiel Herr X.- geb. 1989
Verlauf stationär
• In Lüneburg stetig disziplinarisch auffällig, mangelnde Einlassbereitschaft
• In Bad Rehburg zunächst auf der Behandlung disziplinarisch unauffällig mit narzisstischen 

und dissoziale sozialen Verhaltensanteilen  Stationswechsel
• Zunehmend einlassen und bereit für Auseinandersetzung
• Ab März 2018 zunehmende Lockerungen
• Probe Wohnen in eigener Wohnung ab 09.07.2019

• Ziel der überbetrieblichen Ausbildung zum Friseur scheitert
• Arbeitet bei Cousin im Handyladen
• Ende September 2019 dreitägige Unterbrechung wegen Verstoß gegen Meldeauflagen

• Ex-Partnerin mit 5-jähriger Tochter
• Entlassung Empfehlung bei positivem Verlauf
• Entlassung Gutachten Mai 2020

• Abstinenzfälle ausreichend stabil
• Nachreifung der Persönlichkeit



4. Fallbeispiel Herr X.- geb. 1989
Verlauf FIA 

• Tetrahydrocannabinol (THC): 8 x Positiv vom 11-2020 bis zum 2-2021
• Beurteilung Anfang 3-2021: Seit der Anhörung um Abstinenz bemüht, 

kooperationsbereit, an Behandlung durch die FIA interessiert
• Haftbefehl 12-2020

• Zehn Straftaten von 4-2020 bis 5-2020
• Encro-Chat Handel mit kiloweise Cannabis
• Besitz einer funktionstüchtigen Maschinenpistole 

• In der Anklageschrift von 6-2023 
• 21 Tagen zwischen 06 – 2020 bis 02 – 2021 über SkyECC 1-10 Kg Cannabis, 350g-1Kg Kokain 

• werden 4 weiter forensische Institutsambulanz FIA-Patienten genannt:
• yy stationär 5-2017 –10-2020, FIA 8-2020 – 3112-2021
• vv stationär 8-2018 – 4-2021, FIA 4-2021 – 9-2021
• zz stationär 2-2017 – 4-2019, FIA 4-2019 – 12-2021



6. Ausblick: 
Erste Zahlen
aus der FIA Bad 
Rehburg



FIA-Statistik von 2018 - 2021

N = 133
Durchschnittliche Zeit der FIA: 1– 3 Jahre
Von 133 Patient*innen 

• n = 115 im Probewohnen oder Entlassen gemäß § 67d Satz 2StGB (86,4 %)
• n = 9 gemäß § 67b StGB (6,8 %)
• n = 9 Krisenintervention gemäß § 67h oder 16a StGB (6,8 %)



FIA-Statistik von 2018 - 2021

Diagnosen der 133 Klient*innen

• Nur 48,1 % eine singuläre Abhängigkeitsdiagnose

• 51,9 % wiesen mindestens 2 Arten von Substanzkonsumstörungen auf

• 39,8 % sogar eine Polytoxikomanie (ICD-10: F19.2)

• Häufigste Suchtmittelproblematiken lagen mit Alkohol, Cannabis und Kokain vor, 
gefolgt von Amphetamin und Opiaten



FIA-Statistik von 2018 - 2021

Suchtmittelrückfälle
• Bei circa 50 % wurde kein erneuter Konsum von Suchtmitteln bekannt
• Die Range der Suchtmittelrückfalle in der Stichprobe war von 0 bis 24 (Mittelwert: M 

= 2.31; Median: Md = 1.0)
• 16,5 % hatten 1 Rückfall, 11,3 % hatte 2 - 3 Rückfälle und circa 25 % mehr als 3

• Interessant: Die Substanzen bei Suchtmittelrückfällen waren häufig nicht die 
primären Suchtstoffe! 

• Mögliche Gründe: Suchtverlagerung, Verfügbarkeit
• Fazit: Sinnvoll in der Nachsorge auch auf andere Substanzen als ausschließlich die 

früheren Suchtmittel zu testen! 



FIA-Statistik von 2018 - 2021

Schwierigkeiten
• Von den 133 Personen der Stichprobe erhielten 13 Personen (9,8 %) einen 

Widerruf
• 2 Personen (1,5 %) wurden aufgrund neuer Straftaten erneut Verurteilt (Haft) 
• Bei 10 Personen (7,5 %) wurde die Zeit der forensischen Nachsorge nachträglich 

verlängert → Davon hatten 7 Personen mind. 10 Rückfälle
• 3 Personen (2,3 %) erhielten nachträgliche Weisungen für die forensische 

Nachsorge → Davon hatten alle 3 wiederkehrende Rückfälle

• Dennoch: Der Großteil der Personen zeigte keine massiven forensisch relevanten 
Auffälligkeiten in der forensischen Nachsorge 



Geplantes Projekt

Datenerhebung zu Patienten im 
Maßregelvollzugszentrum Bad Rehburg 
und Datenerhebung der Forensischen 
Institutsambulanz kombinieren. 

• Eingangsdiagnostik
• Behandlungsverlauf
• Entlassungsfaktoren
• Forensische Nachsorge

Forschung zu Prädiktoren der Personen 
und Behandlung für eine  erfolgreiche 
Zeit in der Nachsorge (Erneute Delikte, 
Erneute Verurteilung, 
Suchtmittelrückfälle)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Bei Fragen wenden Sie sich gern an uns:

Dr. Stefan Randzio 
stefan.randzio@mrvzn-
badrehburg.niedersachsen.de

Dörte Berthold
doerte.berthold@mrvzn-
badrehburg.niedersachsen.de
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